
Behindertensport-Referent Rudolf Hajek zieht Bilanz  über die abgelaufene Saison 

Die Saison geht dem Ende entgegen und so wird es Zeit das vergangene Verbandsjahr Revue passieren zu lassen. Der 

Behindertensport-Referent des NÖTTV, Rudolf Hajek, blickt folgend als erster auf die Saison 2005/2006 zurück. Weitere 

Resümees folgen demnächst. 

Liebe Tischtennisfreunde! 

Es freut mich als Behindertensport-Referent des NÖTTV nun eine Bilanz der vergangenen Monate ziehen 

zu dürfen. Speziell in Bezug auf den NÖTTV gibt es aus der Sicht des Behindertensportes sehr Positives zu 

berichten. 

Bereits im Vorjahr gab es die erste gemeinsame Zusammenarbeit im Rahmen der NÖ. 

Landesmeisterschaften 2005 in Waidhofen/Ybbs. Hier geht mein Dank an Franz Desch und Christoph Böck 

für das Zustandekommen dieser Premiere. Der Satz "Die zahlreichen Zuseher fanden die Idee einerGemeinschafts-

veranstaltung als absolut positiv", auf der Homepage des UTT Sparkasse Waidhofen/Ybbs, ließ auf eine weitere Kooperation 

hoffen. Dass es sich insgesamt so positiv entwickeln würde, konnte aber niemand voraussehen. 

Durch die neue Verbandsleitung wurde die Position eines Behindertensport-Referenten ins Leben gerufen und ich war natürlich 

sofort und gerne bereit, dieses Ehrenamt zu übernehmen. Schon anfangs stellte sich heraus, dass es überhaupt keine 

Berührungsängste gibt und mir jede notwendige Information zugetragen wurde. Hier möchte ich mich vor allem bei Bernhard 

Löwenstein und Heinz Strelec bedanken! 

In den letzten Monaten herrschte nicht nur ein reger Mailverkehr, es gab auch bereits eine Sitzung, bei der nicht nur der 

gesamte Vorstand, sondern auch alle verantwortlichen Ressortleiter teilnahmen. Für mich war dies es eine sehr interessante 

Erfahrung, da einem ein umfangreicher Einblick in sämtliche Sparten des NÖTTV gegeben wurde. Besonders erfreulich war 

auch, dass mein Vorschlag, die NÖ. Landesmeisterschaften 2006 auch in diesem Jahr wieder gemeinsam durchzuführen, sofort 

sehr positiv aufgenommen wurde und nach einer kurzen Wartezeit wegen einer möglichen Terminkollision einstimmig 

beschlossen wurde. Da in der Landessportschule St. Pölten nicht so viele Tische, Banden, ... vorhanden sind, um diese 

Großveranstaltung durchzuführen, erklärten sich Sportdirektor Walter Ast und Peter Löwenstein sofort bereit, das fehlende 

Equipment zur Verfügung zu stellen. Vielen Dank! 

Im sportlichen Bereich läuft es im NÖVSV ebenfalls sehr gut, denn die beiden Aushängeschilder Doris Mader und Andreas 

Vevera bewiesen schon bei mehreren Turnieren diesen Jahres ihre gute Form. 

Doris Mader holte bei zwei Auslandstarts insgesamt vier Medaillen. Leider laboriert Doris im Moment an einer 

Handgelenksverletzung. Es ist zu hoffen, dass die Genesung schnell vorangeht, damit die Vorbereitungen für die 

Weltmeisterschaften im September in Montreux (Schweiz) ungehindert anlaufen können. Und Andreas Vevera, unser zweiter 

nominierte Rollifahrer für die Weltmeisterschaften ist in diesem Jahr erfolgreicher denn je. Von seinen vier 

Weltranglistenturnieren in diesem Jahr kam er mit insgesamt acht Medaillen zurück. Andreas größter Erfolg war mit Sicherheit 

sein Resultat bei den Tetra-Open in Köln. Hier ließ er die gesamte teilnehmende Weltspitze hinter sich und gewann das Finale 

in der Klasse TT1. Als TT-Rollstuhlport Sektionsleiter des NÖVSV hoffe ich natürlich, dass die beiden ihre gute Form halten 

können, um auch bei den Weltmeisterschaften eine entsprechende Leistung bringen zu können. 

In der nationalen Mannschaftsmeisterschaft treten wir mit drei Teams an, wobei eine Mannschaft in der A-Liga und zwei in der 

B-Liga starten. Auf Grund des Ausfalles von zwei Sportlern in der Herbstrunde 2005 (A-Liga) war die Spielstärke von NÖ I stark 

geschwächt und daher der letzte Platz "vorprogrammiert". In der B-Liga befindet sich NÖ II auf dem zweiten Platz und NÖ III 

auf Platz 6. Die ÖSTM im Einzel finden am 10. und 11. Juni 2006 auf der Gugl in Linz statt und ich hoffe auf eine erfolgreiche 

Bilanz unserer zehn teilnehmenden Athleten. 

Schlussendlich möchte ich mich auf diesem Wege nochmals herzlichst bei allen Verantwortlichen des NÖTTV bedanken und 

sehe der zukünftigen Zusammenarbeit sehr positiv entgegen. 
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